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allerhand dem gemeinen Wesen nbthigcn und nützlichen Sachen,
welche

mit hoker obrigkeitlicher Bewilligung bekannt gemacht werden.

Donnerstag, den 2. Mat 184«.

Publication.

Diejenigen, welche gesonnen seyn sollten die

Instandsetzung der Stadt-Bollwerke dies- und

jenseits der Düna zu übernehmen, werden hiemit
aufgefordert, sich an den dieserhalb auf den

17. und Mai d. I. anberaumten AuSbotS-

rerminen rcsp. zur Durchsicht der Bedingungen,
Bestellung der Caution und Verlautbarung der

Forderungen, vormittags ! t Uhr, bei dem Riga-
fchen Stadt-Cassa-Ccllegium einzufinden.

Rigaißathhaus. den April l 84b. 3

GerichtlicheBekanntmachungen.

Demnach das Livlandischc Hofgericht auf

Anhalten der Oberdireclion des Livlandischen

Credilvereins verfügt hat, das den Erben deS

verstorbenen PfandbcsiHerS Carl Gotthard Ja-

cobsohn gehörige Gut Romcskaln sammt

Jnventarinm in dreien Torgen, am 2,, 3. und

4. Juli d- 1. .
und in dem etwa erforderlichen

Perctorge am 5. Juli d. unter nachfolgenden

Bedingungen Hierselbst zum öffentlichen Meistbot

zu stellen:

1) daß der Meistbieter die gegenwärtigen,
gleichwie die etwa erst künftig aufzuerle-

genden Kronsabgaben und sonstigen Kosten
deS Kaufs allein aus eigenen Mitteln und

ohne Abrechnung vom Kaufschillinge trage,

2) daß nur in Silberwährung, und zwar be»

sonders auf das Gut und wieder beson-
ders auf das Jnventarium, wiewohl von

jenem untrennbar, geboten werde,

3) daß der Kaufer das Gut nebst Appert»,

nennen und Jnventarium in dem zur Zeit

des AuSbotö befindlichen Zustande zu em«

pfangen, wegen etwaniger Prä- und Re-

prärensionen von der Zeit der Subhasta-
lion bis zur Einweisung aber sich mit dem

bisherigen Inhaber desselben für eigene
Gefahr und Rechnung auseinander zu se-

tzen habe, ohne irgend eine SchadloShal«
cung aus dem Meistbotschillinge verlangen
zu dürfen,

4) daß zur Vermeidung des abermaligen Ver-

kaufs für Gefahr und Rechnung des Meist«
bieterS die der hohen Krone gebührenden
Abgaben des Kaufs sofort, der Mcistbot-
schiiiing aber binnen secks Wochen vom

Tage des Zuschlags, falls nicht deshalb
mit den Interessenten Vereinbarung ge-
troffen, und solches in der präfigirten Frist
hieselbst documerm'rt werden würde, sammt
dem Centenale von dem etwa auf Rechnung
des Meistbotschillings von dem Meistbie-
ter übernommenen Forderungen baar anher

eingezahlt werde, da alsdann erst, jedoch
für alleinige Kosten des Meistbieters, die

Einweisung des Gutes geschehen soll, endlich

5) daß der Zuschlag sofort im dritten Torge,
oder in dem darauf folgenden Peretorge,
wenn auf dessen Abhaltung angerragen wer-

den würde, erfolgen soll;
als wird solches hiedurch bekannt gemacht, da-

mit gesetzlich zulässige Kaufliebhaber in den be-

nannten Terminen zur gewöhnlichen Hessionszelr

sich Hieselbst beim Hofgerichte einfinden und Bot

auch Ueberbot verlautbaren mögen. LißvAwm



im Livlandischen Hofgerichte auf dem Schlosse

zu Riga, am 2,. März ,V46.
.

Im Namen und von wegen des Livlandischen

Hofgerichts :

(1..8.) A. v. Löwis.

stellvertretender Präsident.

Nr. 750. C. v. Giesenhausen, Secr. 2

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät,

des Selbstherrschers aller Reussen !c., füget das

Livländische Hofgericht hiermit zu wissen: Dem-

nach Hierselbst von dem Herrn Collegien-Assessor

und Ritter Alexander Hujus, als Bevollmäch-

tigtem der Capitaine Anna Sotschewanow,

nachgesucht worden, daß durch zu erlassendes

Proclam die Interessenten zur Anmeldung ihrer

Ansprüche an den eingezahlten Kauffchilling für

das durch öffentlichen Meiftbot am 29. No-

vember 1845 von Supplikanten namens seiner

Vollmachtgeber«» für die Summe von l 7,500

Rubel Silber Münze erstandene, und nach voll-

zogener Corroboration derselben erb- und eigen-

thümlich zugeschriebene, im Wendenschen Kreise

belegene Gut Aulenberg mit Friedrichs-
ruhe fammt Apperrinentien und Jnvenrarium

adcitirt werden mögen; als hat das Livländi-

sche Hofgericht, dem Gesuche willfahrend, kraft

dieses öffentlichen Proclams Alle und Jede,
welche aus irgend einem Rechrögrunde An-

sprüche und Forderungen an den für das er-

wähnte Gut sammt Appertinentien und Inven-
rarium eingezahlten Meistborschilling, nach Ab-

zug der Pfandbriefssckuld im Rest betragend
6600 Rubel Silber-Münze, formiren.zu kön-

nen vermeinen, da diese Verhaftungen auf den

Meistborschilling übergegangen, oberrichrerlich
auffordern wollen, sich a 6ato dieses ProclamS

innerhalb der Frist von sechs Monaten und der

beiden darauf folgenden Acclamalionen von sechs
zu sechs Wochen allhier beim Hofgerichte mir

solchen ihren Ansprüchen und Forderungen ge-

hörig anzugeben und selbige zu documentiren

und ausführig zu machen, bei der ausdrücklichen
Verwarnung, daß nach Ablauf dieser vorge-
schriebenen Frist Ausbleibende nicht weiter ge
hört, sondern gänzlich präcludirt werden sol-
len. Wonach ein Jeder, den solches angeht, sich

zu achten hat. Senatum im Livlandischen Hof-

Gerichte auf dem Schlosse zu Riga, den 2Y.

Januar 1L46.

Im Namen und von wegen
des Liv-

landischen HofgerichtS:
(1..8.) A. v. LöwiS.

stellverrrerender Präsident.
Nr. 226. A. v. Tiefen Hausen, Accuar. l

Auf Befehl Seiner Kaiserlichen Majestät,
des Selbstherrschers aller Neuffen !c., füget Ein

Edler Rath der Kaiserlichen Stadt Fellin des-

milrelst zu wissen: Demnach in Folge Antrags

der Erben deS verstorbenen hiesigen Glasermei-

sterS und GastwirlhS Carl Gustav Kol»o und der

Entsagung ihrer Erbschaftsrechte an des Letzrern

Nachlaß, von diesem Rath auf die Eröffnung deS

ConcurseS über diesen, aus einem in dieser Stadt

belegenen Hause und einigem zu dem Werthe

von circa !000 Rbl. S.-M. abgeschätzten Mo-

biliare bestehenden, Nachlaß erkannt worden; als

werden Alle und Jede, welche an gedachten ver-

storbenen Glasermeister und Gaftwirrhen C. G.

Koljo aus irgend einem Rechlsgrunde Anforde-

rungen haben möchten, hierdurch aufgefordert,

selbige gehörig documcntirt binnen sechs Mona-

ten » 6ato in gesetzlicher Art sul> jioeua j»iae-

clus! et silent!» anher beizubringen. —

Zugleich werden Diejenigen, welche dem Gemein-

schuldner C. G. Koljo verhaftet sind, oder von

ihm Pfänder und sonstige Vermögensstücke in

Händen haben, desmillelst angewiesen, in eben-

mäßiger Frist, zur Vermeidung der auf die Ver-

heimlichung derartiger Gegenstände festgesetzten
Strafe, das Schuldige anzugeben und nebst die-

sen Gegenständen hierselbst einzuliefern.
Zellin RarhhauS. am 26. April t«46.

Bürgermeister und Rath
8.) und in deren Namen :

Rathsherr G. Ad. Bo ström.
Nr. 70!. E. I. Grewingt, Seer. 3:

Bekanntmachungen.

Unterzeichneter Direktion sind von einigen
Damen, die sich für die Anstalt zuPleskodahl
wohlwollend interesnren, verschiedene geschmack-
volle Handarbeiren und andere Sachen behufs
einer Verloosung zugesandt worden. Da die

Direktion aber fürchten muß, bei den hier häufig
vorkommenden Vcrloosungen Einem gcehnen



Publico mit einer neuen Zumuthung der Art be-

schwerlich zu fallen, so hat dieselbe, mit Zustim-

mung der achtbaren Geberinnen, beschlossen, nach

dem Vorgange anderer Städte deS Aus« und In-

landes, in der ersten Hälfte deS Mai . MonatS

eine Versteigerung der bereits empfangenen

und hoffentlich noch zu empfangenden Gegen-

stände zu veranstalten. Es ergeht nun an Alle, wel«

ehe die Zwecke dieser Anstalt fördern zu helfen ge«

neigt sind. dießilte. den erstcnVcrsuch dieserArt

durch thalige Theilnahme gütigst unterstützen zu

wollen. Alle freundlichen Gaben für die beab-

sichtigte Versteigerung werden bis zum 6. Mai

im des Herrn Eduard Schenck in der

Kaufstraße dankbar entgegen genommen, Tag
und Orr der Versteigerung aber später genauer

angegeben werden. Die Direktion

derAnstalt für verwahrlosete
Kinder zu Pleskodahl. t

Mein Geschäfts-Local ist gegenwärtig im

Kirchhoffschen Haufe Nr. 139. Kalk, und Schmie-

degassen-Ecke. C. H. Brummer. S.

KI)«>UUj,S «0» nbintz »sxnH«mcn »K» Av-

Kupxi'vcha NVHK» «a X»R«IU-

Eine in bestem Stande befindliche, sehr be-

queme Reise-Kalesche ist zur Abreise nach St.

Petersburg zu haben bei C. William Ha y.
*

Indem icl» nieinen ,esn. 6ön-

ilir das mi>- msllei t;eß< lienl<te

linneu ineinen innigsten l)unl< ver-

ltinlle iel» hiermit. die d«ss

ic l» u»eine W vlmunL verändert nnd

in der Xnusstralse, nenen der grünen

ll»eke, im de« tlerrn Bt.ein, eine l'renne

I»oel», saline, ?uxleick dittend inict» mit fer-

uern ?u beetireu.

Wiluelmine

Damenschneider!».

Allgemeine Hauswäsche erbiete ich mich

jährlich nie auch monatlich zumWaschen anzuneh«

men und verspreche, gut und prompt jeden güti-

gen Auftrag zur Zufriedenheit meiner geehrten

Gönner zu besorgen. — Ich ersuche um gütige

nähere Verabredung und bin im ehemaligen Eon«

sulem Sliedaschen Hause. Sreggasse tm Hofe

beim Krongießer Herrn Dohnar, zu erfragen.

Chr. Meyer.

Eine Familie, welche diesen Sommer m

Dubbcln wohnen wird, wünscht einige Damen in

Kost und Logis zu nehmen. Die Adresse erfahrt
man in der Expedition des Zuschauers.

Auction.

Auf Verfügung Eines Edlen Waisengerichts

soll Dienstag am 7. Mai d.1.. nachmittags 3Uhr,

der Nachlaß der unverehelicht verstorbenen Ea-

rharina Elisabeth Lau. bestehend in einer Kom-

mode. Kleidern. Wäsche, Bettzeug und mehren
andern brauchbaren Sachen, in der jcnseirS der

Düna belegenen Marien-Mühle, gegen gleich
baare Bezahlung in Silber-Münze öffentlich ver-

steigert werden; als welches hierdurch bekannt

gemacht wird. Carl Anton Schroeder,

Waisen-Buchhalter.

Zu verkaufen.

Holländische Bcllsule!n in verscniedeusn

(Grössen, Ilslkcn, (»arteome«-

ser, Xstieewühleu, runde ?fsnnen, messingene
feuchter und alle (»attunLea dester Lnßli»
sclier und?e!leu

eruielt auf's s?ene in reicner

l'lt. Ellies 5 junior,
in 6er Kalkstrafse.

Eine vollständige Budeneinrichlung ist zu

verkaufen. Näheres bei Fliedr. Deererö.

80 eben angekommene lso!steinscoe ro-

tne I'imotuv-Basn,en und Odst-

däume verkaufen AI. Holst (!o. I

Ocment in ganzen und Dalben Tonnen,

(IlZrmngeln, Onus- und Oomin^o-"l'anack, >la>

und k'vuruiere, pockuol- und

stersteine veikauscn Ilolst ()o. I

In der lohannisgasse Nr. 177 stehen ge-

brauchte Korbwagen zum Verkauf bei

Carl Wal Her.

Satllcrmeister. 1

Zu vermiethen.

Eine Wohnung von zwei Zimmern mit oder

ohne Meubles vermiethel L. Neuscheller,

Marstallftraße Nr. 83.

Drei kleine Salzkeller sind zu vermiethen
im Salemann schcn Hause in der großen

Sandgass,. 2

Es ist eine Wohnung zu vermiethen bei

A. BruhnS,
Marstallgasse Nr. 84 k SS.



HZ-» Eine große Sommer-Wohnung von

sieben Zimmern nebst Stallraum, Wagenremise

und Eiskeller vermiethet auf Hagensberg am

Damm Nr. 2 , Wirrwe Menck.

Das Haus in der Moskauer Vorstadt,

große Reeperstraße Nr. 74, von sieben Zimmern
mit Garren. Pferdestall. Wagenremise. Badstube,

schöner Küche Zt.. ist billig zu vermiethen und

das Nähere daselbst zu erfahren. 2

Fortepiano's sind zu vermiethen in der We-

berstraße Nr.27,. 2

Ein Zimmer mit Möbeln vermiethet in der

großen Schmiedestraße C. Ties. 2

In der großen Sandstraße sub Nr. 159 ist

ein trockener Keller zu vermiethen. — Auskunft

daselbst.
Eine Familienwohnung von zwei Zimmern

ist mir auch ohne Möbeln zu vermiethen in der

Weberstraße Nr. 25.

Speicher. Böden und Kellerräume, sowie

eine gewölbte Bude unter seinem Hause, vermic»

thet I. Po orten, Kalkgasse.
In der Marstallstraße Nr. 75 ist eine, zwei

Treppen hoch befindliche, freundliche und geräu-
mige, mir allen Wirrhschaflsbequemlichkeilen ver«

sehene Wohnung nebst Srallraum und Wagen-

remise zu vermierhen. Die nähere Auskunft

erhält man eine Treppe hoch. Daselbst sind auch

Beschüttböden. Speicher und ein sehr trockener

Salzkeller zur Mielhe zu haben. 1.

In der großen Königbstraße ist eine Woh-

nung für Verheiratete oder Unverheiratete für
die Sommermonate mir Möbeln zur Mierhe zu
haben. Näheres im Erkundigung6«Büreau. t.

In dem v. Cube schen Hause, große Sand-

straße Nr. 208. sind zwei vollständige Wohnun,
gen zu vermierhen. und die eine gleich, die andere

lm Herbst d. I. zu beziehen. Das Nähere par-

erre rechts. 2

Eine durch einen besondern Hof ganz
isolirte freundliche und bequeme Wohnung, ent-

haltend unten 5 und oben 2 Zimmer, nebst allen

Wirchschaftsbequemlichkeiten. sowie Stallraum,
Kutscherkammer u. s. w., ist vom Juli ab für den

festen Preis von 250 Rubeln S. jährlich zu ver-

mierhen unweit des Wöhrmannschen Parks, ge-
genüber dem Artesischen Brunnen, im Hause des

Coll.-Ass. v. Mayer. t

Speicher, Keller und Bodenräume vermie-

thet an der Ecke der Herren- und Marstüllgasse

H. E. Schirren, l.

Sommerwohnungen vermiethet hinter Al-

tona auf Ncu.Gravenhof C. G. Neulandr. 1

Mein größeres, an der Euphonieftraße bele-

genes Wohnhaus, das olle Wirrhschafrsbeauem-

lichkeiren, Eiskeller. Remisen u. s. w.

bietet, ist zu vermiethen, und kann sogleich bezo-

gen werden. C. H.Wagner. 2

Ein tafelförmiges Instrument ist monatlich

zu vermierhen. Das Nähere bei Ch. M. Hansel,
kleine Peiraugasse. 2

EineWohnung. sowie Speicher und Böden-

räume vermiethet in der kleinen Peiraugasse

CH.M. Hansel. 2

Auf Hagcnsberg Nr. 183 ist eine Som-

merwohnung von mehren zusammenhängenden
Zimmern mir wirrhschofrlichen Bequemlichkeiten
zu vermiethen bei I. Pcppel, Gärtner. !

Im Hay schen Hause. 23 große Sünder«

straße, ist ein Keller zu Flachs zu vermierhen.
*

Engagements-Gesuch.
Ein armer Familien-Vater aus dem Kauf-

manns - Stande, noch in den besten lahren,
wünfcht eine Anstellung in irgend einer Branche
des kaufmännischen Geschäfts, wenn auch nur

für die Sommer-Monate. Hierauf Reflecrirende
werden ersucht, ihre Adressen unter » ö. in der

Müllerschen Buchdruckerei abgeben zu lassen. 2

Wechsel-,Geld-undFonds-Coursevom1.Mai.
lnnltroam 3b Tag« n. D. — CentöHoll. Lour.t^

dito 55 Tag« n. D. - - i
dito oo Taq« n. D. 103; — f

Hamburg ,;6 Tage n. D. - Schill. Hamb.B.!,
.

pr.

dito 65 Tage n. O. - -
-— 1

dito о<> Taae n. D. — t S--M,
ondon Tage n. D. — Penct Sterl. I
)ar,S Ol) Tage n. O. .'u)-j; (ZtM.
ntuer Holländ. Tvaler —Kov S
neuer dito Ducaten

'

pSt.Inscrivtiotttn inB.'Ass.-Rbl.-Kop.S.vr.,0(iR B.
dito in Silber xllt.
dito ditö.... t. <5s.S«ri«.

..

'

PZt diro d,t»....3,<k4.S«ri«.... 102!
vCt dlto dito Hov«
vCt. - dtty dit, Stieglitz. ... -

ivldndtsch« Pfandbritft -

dito Stitglitzsch« dito
'

irländisch« Pfandbriefe,kündbare «X,
dito dito auf Termin

—

xvSländische dtt»
. «,»

5ti»glitz. dito dito
"
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